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TEAM 
TAGUNGSHAUS

SABINE LIESNER, MA

Bildungsmanagement

sabine.liesner@ 
tagungshaus.at

SABINE LANDSTEINER

Sekretariat

sabine.landsteiner@ 
tagungshaus.at 

MAG. THEOL.  

HERWIG ORTNER 

Direktor

herwig.ortner@ 
tagungshaus.at

MAG.a (FH)  

ELISABETH KICKENWEITZ

Organisationsmanagement

elisabeth.kickenweitz@ 
tagungshaus.at

PETRA BRANDL

Bildungsmanagement

petra.brandl@  
tagungshaus.at

ANGELIKA EBERHARTER 

Assistenz

angelika.eberharter@ 
tagungshaus.at
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LIEBE GÄSTE DES TAGUNGSHAUSES!

 
 
Das Programm, das Sie heute in Händen halten, ist das erste, bei dem wir 
unser generalsaniertes Haus voll nutzen können. Die Bauarbeiten sind also 
abgeschlossen, die Programmarbeit geht natürlich immer weiter. 

Ich bin davon überzeugt, dass Bildung hilft, Antworten auf jene Fragen zu 
finden, die uns eine sich wandelnde Welt immer wieder neu stellt. Hier im 
Tagungshaus kann man lernen, konstruktiv mit den vielfältigen Veränderungen 
in unserer Welt umzugehen, kann lernen, in einer sich radikalisierenden 
Gesellschaft im Gespräch zu bleiben oder wieder ins Gespräch zu kommen.

Unterschiedliche Perspektiven kennen lernen, Verschiedenheit schätzen, 
eigenen Positionen argumentieren und hinterfragen, darum geht es hier im 
Haus. Das ist nicht einfach in einer Welt, in der Institutionen, nicht zuletzt 
kirchliche, an Bedeutung und Einfluss verlieren. Individualismus und 
Säkularisierung sind Herausforderungen, denen wir uns alle – an unserem je 
eigenen Platz - stellen müssen. Niemand, der ehrlich ist, kann von sich sagen, 
dass er oder sie einfache Antworten auf schwierige Fragen hat. Und falls doch, 
dann sind sie meisten falsch.

Wir alle, auch und gerade wir in Kirche und Erwachsenenbildung, sind 
Suchende. Aber wir sind aufmerksam Suchende und wir sind hoffnungsvoll 
Suchende. Wir wollen hoffnungsfroh bleiben, auch wenn die Umstände nicht 
immer hoffnungsvoll stimmen. Jede und jeder will Zukunft gestalten, immer 
wieder neu und auch wenn die Beiträge noch so klein erscheinen mögen.

 

Ihr

Direktor Herwig Ortner  
und das Team des Tagungshauses
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EINRICHTUNGEN 

IM TAGUNGSHAUS 

Caritas-Zentrum Wörgl  

Andrea Klapper, Leitung	  
+43 676 8482 10655

Soz-Päd. Familienhilfe 

+43 676 8482 10581

Katholische  

Frauenbewegung 

Mag.a Tania Zawadil	  
+43 676 8746 6710

Katholische Jugend 

Region Tirol 

Mag. Lukas Werlberger, MSc	
+43 676 8746 7592

Kirchenbeitragsstelle 

Andreas Oblasser	 
+43 662 8047 3380

Kirchenmusikreferat 

Mag. Werner Reidinger	  
+43 676 8746 6531

KPH-ES und Medienstelle 

SR Brigitte Schnellrieder BEd	
 +43 676 8746 7065

Öffentliche Bücherei  

+43 5332 74146 6546

DER BESTE  
WEG ZU UNS

ANREISE

Mit dem Fahrrad: Abstellplätze vor dem Haus
Mit dem Bus: Haltestellen Tagungshaus und Salzburger Str./Kirschl 
Mit der Bahn: Bahnhof Wörgl zu Fuß 9 Minuten (700 m)  
über Bahnhofstraße und Josef-Speckbacher-Straße
Mit den Auto: P 1 Tiefgarage Apotheke 

tagungshaus.at/info/anreise
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ße

BH Tagungs-
haus

BH 
Kirschl

Bahnhof  
Wörgl

A12
17 Wörgl Ost

A12 
20 Wörgl West

Brixentaler Straße 5

Bahnhof-

straße Josef-Speckbacher-Str

P1

Tagungshaus  

der Erzdiözese Salzburg 
6300 Wörgl, Brixentaler Straße 5 

+43 5332 74146	  
info@tagungshaus.at	

Bürozeiten 

Montag–Freitag  
08:30-12:00 Uhr
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WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ANMELDUNG:  

PERSÖNLICH, TELEFONISCH,  

PER E-MAIL ODER ÜBER UNSERE WEBSITE.

 

ANMELDUNG  

Bei einer Anmeldung über die Homepage oder per E-Mail  
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung. 

Bitte geben Sie uns Ihre Kontaktdaten bekannt,  
sodass wir Sie im Falle einer Verschiebung bzw.  
Absage kurzfristig erreichen können.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung werden die AGB  
des Tagungshauses anerkannt. Diese sind auf unserer Website  
unter tagungshaus.at/agb einsehbar. 

VERANSTALTUNGSORT 

Falls nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen  
im Tagungshaus statt.

 
VERANSTALTUNGSBEITRÄGE 

Für Überweisungen von Teilnehmer*innenbeiträgen  
bitte die folgende Bankverbindung verwenden:  
Tagungshaus der Erzdiözese Salzburg
IBAN: AT11 3635 8000 0086 0601

DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG: 

Wenn Sie das Programmheft nicht mehr beziehen wollen,  
bitten wir, dieses an uns zurückzuschicken.  
Alle Ihre Daten werden dann gelöscht. 

ZUR  
ANMELDUNG

+43 (0) 5332 74 146 
info@ 
TAGUNGSHAUS.AT

 

tagungshaus.at/AGB

IBAN 

AT11 3635 8000 0086 0601 
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EHESEMINAR DES TAGUNGSHAUSES

Für ein gelingendes Zusammenleben

Der Entschluss, kirchlich zu heiraten, erfordert Mut, bedeutet 
Wagnis. Dauerhafte Partnerschaften sind Geschenk und Auf-
gabe zugleich. Unsere Kurse sollen Ihnen für das Gelingen Ihres  
Zusammenlebens als Paar und Familie Impulse geben. 
 
Ausgebildete Kursleiter*innen bearbeiten mit Ihnen durch  
motivierende Einstiege, in Kurzvorträgen, Paar- und Gruppen- 
gesprächen u.a. folgende Themen: 

•	 Partnerschaft und Ehesakrament 
•	 Partnerschaftliche Gestaltung der Beziehung 
•	 Miteinander reden, Umgang mit Konflikten 
•	 Unsere Zärtlichkeit und Sexualität 
•	 Verantwortete Elternschaft

mit 
Barbara und Hermann  
Beihammer

SR Brigitte, Bed und  
Mag. Franz Schnellrieder

Mag.a Julia Filzer-Peschta

Mag. Christian Ehrensberger

Die Referentinnen und 
Referenten für die Eheseminare 
zeichnet viel Lebenserfahrung, 
Gespür für den Puls der Zeit 
und Offenheit für die Wünsche 
und Bedürfnisse junger Paare 
aus. Humor und Kompetenz 
machen die Veranstaltung zu 
einem Erlebnis, das dauerhaft in 
Erinnerung bleibt und das Leben 
als Paar bereichern kann.

Termine  

Samstag, 
09:00–16:30 Uhr

22.02.2025 
08.03.2025 
22.03.2025 
26.04.2025 
24.05.2025  
14.06.2025 

Anmeldung  

bis eine Woche vor Termin
 
Beitrag 

90,– Euro/Paar 

8   UNSER EHESEMINAR
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TRAUERGRUPPE

Erfahren, dass man  
in der Trauer nicht alleine ist

mit Mag.a Maria Streli-Wolf  

Trauerbegleiterin

Vielen Menschen ist es eine Hilfe, gemeinsam 
mit anderen Trauernden den Schmerz des Ver-
lusts teilen zu können. Es kann hilfreich sein zu 
erleben, dass man „gemeinsam weniger allein“ 
ist. Schon nach kurzer Zeit wird von Trauernden 
erwartet, dass sie wieder normal funktionieren, 
nach vorne schauen und das Leben doch endlich 
wieder genießen sollen. Die Realität ist: Trau-
ernde fühlen sich in den meisten Fällen alleine 
gelassen und unverstanden. Trauergruppen sind 
eine Möglichkeit, sich mit anderen Trauernden 
auszutauschen, sowie Raum und Zeit für die ei-
gene Trauer zu finden. Dies füllt nicht die Lücke, 
die jemand hinterlässt, aber hilft auf dem Weg in 
ein neues Leben ohne die Verstorbenen.

Termine  

8 mal montags
ab 17.02.2025 
17:00–19:00 Uhr

Beitrag  
Einführungsabend  
am 17.02. kostenfrei, 
anschließend 50,– Euro

Anmeldung  

bis 10.02.2025 

 

Anmeldung bei 

der Tiroler Hospiz- 
Gemeinschaft/ 
Kontaktstelle Trauer  
+43 5223/43700-33600 
office@hospiz-tirol.at

Eine Kooperation  
mit der Tiroler  
Hospiz-Gemeinschaft

MIT FREUDE FIT  
IN DIE WOCHE
Sanfte Morgenübungen

mit Peter A. Thomaset, 

Yogalehrer & Eutonie-Trainer,  
Geistlicher Begleiter 

Alles ist leicht und machbar. Wir üben leichte 
Bewegungsabfolgen am Stuhl sitzend. Die At-
mung lassen wir dabei entspannt strömen und 
unsere Seele beginnt sich an unserem Humor 
zu erfreuen. 
 
Für alle, jeden Alters, die sich für eine Stunde 
eine schöne Auszeit gönnen wollen!

Termine 

jeweils montags 
8 Termine Block 1, 
ab 17.02.2025
80,- Euro

5 Termine Block 2, 
ab 28.04.2025
50,- Euro
08:30–09:30 Uhr 

Anmeldung  

bis 1 Woche vor Start

Bitte mitbringen 

bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken 
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YOGA

Zuversicht, Mut & Herz schulen

mit Peter A. Thomaset, 

Yogalehrer & Eutonie-Trainer,  
Geistlicher Begleiter

Yoga ist gesund für Körper, Geist und Seele.  
Die Übungen aus dieser alten Bewegungslehre 
sind ein Mehrwert für alle. Mit leichten 
Bewegungsabläufen und Kraft stärkenden 
Haltungen sowie der begleitenden Atmung 
und den Ruhezeiten treten wir ein bewusste 
Beziehung mit unserem Körper und Geist. 

Termine montags

Yoga Kurs A 

 
8 Termine
Block 1: ab 17.02.2025
6 Termine
Block 2: ab 28.04.2025 
17:15–18:30 Uhr 

Beitrag  
Block 1: 96,- Euro
Block 2: 72,- Euro

Yoga Kurs B 

 
8 Termine
Block 1: ab 17.02.2025
6 Termine
Block 2: ab 28.04.2025 
18:45–20:00 Uhr 

Beitrag  
Block 1: 96,- Euro
Block 2: 72,- Euro

Termine mittwochs

Yoga Kurs C 

 
7 Termine  
Block 1: ab 19.02.2025
Block 2: ab 23.04.2025 
17:15–18:15 Uhr 

Beitrag  
70,- Euro/Block

Yoga Kurs D 

 
7 Termine  
Block 1: ab 19.02.2025
Block 2: ab 23.04.2025 
18:30–19:45 Uhr 

Beitrag  
84,- Euro/Block

Yoga Kurs D 

 
7 Termine  
Block 1: ab 19.02.2025
Block 2: ab 23.04.2025 
20:00–21:15 Uhr 

Beitrag  
84,- Euro/Block

Bitte mitbringen 

bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken, 
eine Decke,  
evtl. kleinen Polster 

Anmeldung  

bis 1 Woche vor Start
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EXERZITIEN IM ALLTAG

Unterwegs als Pilger der Hoffnung

mit Mag.a Maria Jorstad-Perger 

Theologin, Geistl. Begleiterin  

und Mag. Christian Hauser

Pfarrprovisor Wörgl-Bruckhäusl 

Dieses Jahr stehen die Exerzitien im Alltag 
unter dem Motto des Heiligen Jahres „Pilger der 
Hoffnung“. Pilgern ermöglicht Begegnung, hat 
ein klares Ziel vor Augen, ist aber immer auch 
mit Risiko und Mühsal verbunden. Leben wie 
Glauben ist ein von Sehnsucht, Hoffnung und 
Vertrauen geprägter Pilgerweg. In den Exerzi-
tien im Alltag lassen wir uns, wie beim Pilgern, 
auf einen Prozess des Suchens und Vorwärts-
gehens ein. Sie sind eine Einladung persönliche 
Erfahrungen zu reflektieren und die Beziehung 
zu Gott (neu) zu gestalten. 
 
Es bedarf keinerlei Vorkenntnisse. Sie sollten 
sich aber täglich ca. 30 Minuten Zeit nehmen 
für Stille und Betrachtung und für ein wöchent-
liches Treffen mit Gebet, Übungen und Aus-
tausch in der Gruppe bereit sein. 

MEINEN EIGENEN 
GEMÜSEGARTEN ANLEGEN 
Tipps zur Selbstversorgung

Matthias Karadar, MSc.  

Botaniker und Leiter des Projekts  
„Natur im Garten“ im Tiroler Bildungsforum 

Es gibt viele Gründe einen eigenen Gemüse-
garten anzulegen – Geschmack, Vielfalt, der 
Wunsch nach Selbstversorgung, aber auch die 
Entlastung des Haushaltsbudgets. Vom Anlegen 
der ersten Beete, über Beetplanung in Misch-
kultur, Bodengesundheit und Pflanzenvoran-
zucht legt dieser Kurs die Grundlage für den 
Erfolg im Gemüsegarten.  
 
Der Kurs richtet sich an Personen, die mit dem 
Gemüseanbau zur Selbstversorgung starten 
oder tiefere Einblicke in das Ökosystem Garten 
gewinnen wollen.

Termine  

5 Termine montags, 
ab 24.02.2025 
Kurs A: 09:30-11:30 Uhr 
Kurs B: 18:30–20:30 Uhr

Anmeldung  

bis 17.02.2025  

Beitrag  
Materialkosten  
20,– Euro

Termin  

Montag, 24.02.2025
08:30–16:30 Uhr
 
 

Anmeldung  

bis 17.02.2025  

Beitrag  
85,– Euro
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DIE BIBEL. UND MEIN LEBEN

Vierteiliger Bibelworkshop

mit Andreas Oshowski 

Theologe, Coach und Supervisor ÖVS

In diesem Workshop wollen wir die Bibel gegen 
den Strich bürsten. Bibelbürsten bedeutet 
Perspektivenwechsel! Eine theologische Aus-
sage bürstet eine bekannte Bibelstelle in eine 
neue Richtung. Ein biographisch-propheti-
scher Ansatz bietet den Teilnehmer*innen die 
Möglichkeit selbst Stellung zu beziehen. Das 
kann herausfordernd und provozierend sein. 
Bibelbürsten ist ein selbstbewusster Umgang 
mit dem Wort Gottes in einer Zeit von der der 
Pariser Jesuit Michel de Certeaux einmal sagte: 
„Christ ist man in Zukunft auf eigene Gefahr.“ 
 
Vierteiliger Bibelworkshop zu einer biogra-
phisch-biblischen Perspektive und dem Ver-
such eines neuerlichen religiösen Sprechens 
– inspiriert durch die Theologen Ottmar Fuchs, 
Johann B. Metz, Bruno Latour und Michel de 
Certeaux.

LOST IN WÖRGL X

Jubiläums-Kabarett

mit Jürgen Chmela

Kabarettist & Verkaufsleiter  
und Stefan Peschta

Kabarettist & Kindergartenpädagoge

Zehn Jahre sind Stefan und Jürgen nun schon 
„Lost in Wörgl“. Dieser Umstand und die Tatsa-
che, dass sie sich dieses Jubiläum 2015 niemals 
hätten vorstellen können, erfordert natür-
lich ein besonderes Programm. In den letzten 
Jahren haben sie vieles gesehen, haben etliche 
Punkte aufgezeigt, waren kritisch, aufmerksam 
und haben große und kleine Dinge hinterfragt 
und darüber berichtet. Was damals mit einer 
„einmaligen“ Aufführung begann, hat sich als 
Fixpunkt im jährlichen Fasching etabliert. 
 
Sie haben ein besonderes Programm entwickelt, 
mit vielen Highlights DES und DER letzten Jah-
re(s). Und als besonderes Zuckerl wird bei allen 
Auftritten auch der eine oder andere „Überra-
schungsgast“ vor Ort sein.

Termin  

dienstags 
25.02.2025
25.03.2025
22.04.2025
27.05.2025
19:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

bis 18.02.2025

Beitrag  

80,– Euro

Termin  

Donnerstag, 
27.02.2025	
19:30–21:30 Uhr

Anmeldung  

bis 20.02.2025 

Beitrag  

10,– Euro
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Termine 

freitags, 
14:30–17:00 Uhr

28.02.2025 
Faschingsfeier

28.03.2025 
Einstimmung auf Ostern

25.04.2025 
Besuch des Heimatmuseums Wörgl

30.05.2025 
Maiandacht in Mariastein

27.06.2025 
Wir bekommen Besuch

SENIOR*INNENTREFF  
IM TAGUNGSHAUS
Alle Menschen ab der Lebensmitte sind zu 
diesem Treff herzlich eingeladen.
 
Aktuelle Themen, Reiseberichte (Filme/Dias), Glaubensfragen 
und Besinnliches oder auch einmal eine Wallfahrt machen die 
Nachmittage abwechslungsreich. Nicht zu kurz kommen soll 
dabei die Kommunikation, die bei Kaffee/Tee und Kuchen in 
einer netten Atmosphäre besonders leicht fällt. 

Pfarrliche Mitarbeiter*innen freuen sich auf Euer Kommen.  
Die Veranstaltung findet im Tagungshaus statt, sofern nicht 
anders angegeben.

TAGUNGSHAUS.AT

Komm 
einfach 
vorbei

mit dem 

Pfarrteam Wörgl 



TAGUNGSHAUS.AT

MÄRZ   15 

EIGENE STÄRKEN 
AKTIVIEREN
Das Zürcher Ressourcen  
Modell ZRM®

mit Mag. Harald Niederl 

Coach, Supervisor

Beim ZRM® handelt es sich um ein Selbst-
management-Training zur Aktivierung von 
persönlichen Ressourcen, Stärken und Möglich-
keiten, das auf Basis der neusten neurowissen-
schaftlichen Erkenntnisse entwickelt wurde.  
Es ist eine erprobte Methode zur Entdeckung, 
Entwicklung oder Erweiterung von eigenen 
Handlungsspielräumen in verschiedenen Le-
bensbereichen. In einem mehrstufigen Prozess 
kommen Sie in diesem Workshop vom Wunsch 
zur Handlung und finden Ihren eigenen Weg. 
Das Besondere ist, dass neben bewussten Mo-
tiven auch weniger bewusste und unbewusste 
Bedürfnisse miteinbezogen werden. Das Un-
bewusste kennt vielfach schon die Antworten, 
die für unser Bewusstsein noch in weiter Ferne 
scheinen.​ 
 
Nicht selten hat der Teilnehmer bzw. die Teil-
nehmerin am Ende des Prozesses ein Aha- 
Erlebnis, das noch lange nachwirkt.

Termin 

Freitag,  
28.02.2025 
15:30–19:00 Uhr

Anmeldung  

bis 21.02.2025

Beitrag  
59,– Euro

GESUND MIT DER NATUR

Gesichtscreme selbst herstellen

mit Daniela Lamprecht 

Kräuterexpertin 

Selbstgemachte Gesichtscreme kann eine 
umwelt- und hautfreundliche Alternative zu 
herkömmlichen Produkten sein. Sie gibt zudem 
die Kontrolle über die Inhaltsstoffe und die Zu-
sammensetzung der Hautpflege. Frei nach dem 
Motto „An meine Haut lasse ich nur Wasser und 
meine selbstgemachte Gesichtscreme.“  
 
In diesem Workshop werden die wichtigsten 
Zutaten und Herstellungsschritte erläutert.  
Im Anschluß stellen Sie bis zu drei Cremes 
selbst her.

Termin 

Dienstag, 
04.03.2025 
18:00–21:00 Uhr

Anmeldung 

bis 25.02.2025

Beitrag  
33,– Euro 
(Materialkosten 15,- 
Euro bitte direkt bei der
Referentin zahlen) 
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Kinderfeste in der Kirche

02.03.2025  
Faschingssonntag

13.04.2025  
Palmsonntag 

18.04. 2025 
Kinderfeier am Karfreitag

29.06.2025 
Kinderwagl-Gottesdienst 

Keine Anmeldung  

erforderlich

KINDERFEIER

Gottesdienste für Klein und Groß
 
Das gemeinsame Feiern mit Mama, Papa, Omas, Opas und Ge-
schwister lässt den Sonntag zu etwas Besonderem werden.  
Im Frühjahr 2025 wird es nur eine Kinderfeier am 18.05.2025 im 
Tagungshaus geben, bei dem bereits die Kleinsten gemeinsam 
mit den heranwachsenden Kindern an den Ablauf der liturgi-
schen Feier herangeführt werden. Ansonsten werden die Kinder 
in die verschiedenen Veranstaltungen des Kirchenjahres in für 
Kinder gestaltete Gottesdienste mit eingebunden. 
 
Wir freuen uns auch über Teilnehmer*innen aus anderen Pfarr-
gemeinden!

Kinderfeier im Tagungshaus

Sonntag, 18.05.2025  
10:00–11:30 Uhr 

mit 

Mag. Christian Ehrensberger 

Pastoralassistent

Komm 
einfach 
vorbei
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LAUTLOS MITEINANDER SPRECHEN

Gehörlosenkultur und Gebärdensprache – 
Hörende herzlich willkommen

Bei den Treffen steht der Erfahrungs- und Gedankenaustausch 
im Vordergrund. Sie sind auch ein Ort der Begegnung, an dem 
wir unsere Gehörlosenkultur, Gebärdensprache und Gehörlo-
senidentität leben und weitergeben wollen.

Dazu laden wir auch Hörende ein, die die Gebärdensprache ken-
nenlernen und mit uns Gehörlosen kommunizieren möchten.

mit Marianne Aigner 

Obfrau Gehörlosenverein Wörgl

Termine 

dienstags, 
13:30–17:00 Uhr

11.03.2025

08.04.2025

13.05.202

10.06.2025 

Information & Anfragen 

Marianne Aigner, 
Gehörlosenverein Wörgl 
WhatsApp oder SMS  
+43 664 736 355 39 

Freiwillige Spenden 

TAGUNGSHAUS.AT

Einstieg 
jederzeit
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Termine 

donnerstags,  
19:00–20:30 Uhr

06.03.2025  
Noch liegt Stille in der Natur

20.03.2025  
Tanzend sich entfalten  
und in Bewegung bleiben

03.04.2025  
Tanz-Verbindungen 
 
Anmeldung 

bis 1 Woche vor Termin

Beitrag 

18,– Euro/Termin

Bitte mitbringen

bequeme Freizeitschuhe (keine 
Socken), lockere Kleidung

einzeln 

buchbar

TANZERFRISCHT IN DEN FRÜHLING

Circle & Line Dances zum Kennenlernen

Heiter-beschwingte Tänze laden uns ein, die Kraft des Früh-
lings von Kopf bis Fuß zu spüren. Sowohl Kreis- und Gruppen-
tänze als auch einfache Line Dance, bringen unbeschwerte 
Abwechslung in den Alltag und fördern das Wohlbefinden für 
Körper, Seele und Geist. Die unerschöpfliche Vielfalt an tra-
ditionellen und neu choreografierten Tänzen zu Weltmusik 
schaffen ein Gemeinschaftsgefühl im Wechselspiel zwischen 
Nähe und Distanz.

Die Schrittfolgen sind leicht erlernbar. Mitmachen kann kann 
jede(r), da alleine ohne feste(n) Partner(in) getanzt wird.

mit  

Herta Erhart 

Kursleiterin für Tanztage und 
-workshops

TAGUNGSHAUS.AT
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ÜBUNGSGRUPPE GEWALTFREIE 
KOMMUNIKATION
Perspektiven entdecken und Lösungen finden

Sie haben sich bereits mit der Thematik der gewaltfreien Kom-
munikation beschäftigt, waren schon mal bei einem Seminar 
oder Workshop dabei, kennen die Theorie, möchten diese jedoch 
auch praktisch erfahren, üben und vertiefen? Sie erleben immer 
wieder Gesprächssituationen, die unbefriedigend verlaufen und 
die Sie gerne für jede*n Beteiligte*n zufriedenstellend lösen 
möchten?
 
Dann bietet Ihnen diese Übungsgruppe den richtigen Rahmen, 
• um Situationen von anderen Seiten zu beleuchten, 
• neue Sichtweisen zu entdecken und 
• Lösungsmöglichkeiten zu finden.

mit  

Mag.a Barbara Rampl, BA 

akad. Kommunikations- 
beraterin, Trainerin,  
Elementarpädagogin

Termine 

montags, 
19:00–20:30 Uhr

10.03.2025

07.04.2025

05.05.2025

23.06.2025 

Anmeldung 

bis 1 Woche vor Termin

Beitrag 

15,– Euro/Termin

einzeln 
buchbar

EINSTIEG JEDERZEIT   19 
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WER SORGT UND WER 
ENTSCHEIDET FÜR MICH?
Von Vorsorgevollmacht bis 
Patientenverfügung 

mit Monika Niedermayer 

Juristin, ao. Universitätsprofessorin  
am Institut für Zivilrecht

Niemand kann sich sicher sein, dass er oder sie 
auch morgen noch in der Lage sein wird, sich 
um finanzielle Angelegenheiten zu kümmern 
oder wichtige persönliche Entscheidungen zu 
treffen, etwa über Operationen oder andere 
medizinische Behandlungen. Mit der Vorsorge-
vollmacht und der Patientenverfügung können 
viele Angelegenheiten bereits im Vorhinein 
verfügt und bestimmt werden. Die Voraus-
setzungen, Möglichkeiten und Grenzen dieser 
Instrumente der Selbstbestimmung und der 
Angehörigenvertretung, auch im Zusammen-
hang mit dem neuen Erwachsenenschutzge-
setz, werden im Rahmen des Vortrags bespro-
chen.

MORGENLOB ZUR 
FASTENZEIT
Aufbruch in die vorösterliche Zeit 

mit Mag. Werner Reidinger  

Kirchenmusikreferent für den Tiroler Teil der
Erzdiözese Salzburg

Den Morgen eines neuen Tages, den Aufbruch in 
die Fastenzeit, die ersten Anzeichen des Früh-
lings wahrnehmen und Danke sagen in Gebet 
und Gesang und in den Worten der Heiligen 
Schrift. 

Die Veranstaltung findet im Mesnerhaus, Pfarr-
gasse 8, in Rattenberg statt.

Termin 

Freitag, 
07.03.2025
19:00–20:30 Uhr 

Anmeldung  

bis 28.02.2025 

Freiwillige Spenden

Eine Kooperation  
mit der Tiroler  
Hospiz-Gemeinschaft

Termin 

Dienstag,	
11.03.2025
09:00–10:30 Uhr

Freiwillige Spenden 

 

Eine Kooperation  

mit dem Frauentreff 
Radfeld-Rattenberg  
und dem Kirchenmu-
sikreferat
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MEDITATION UND STILLE

Eine Stunde für mich

Einmal im Monat besteht die Möglichkeit Meditation sowie das 
kontemplative Herzensgebet nach Franz Jalics SJ zu vertiefen 
oder kennen zu lernen. Neben Impulsen zum Thema dieses 
Weges verbinden wir körperliche Achtsamkeit mit einer 
Herzensbitte.  
 
Anschließend sitzen wir einige Zeit in Stille, um bewusst 
loszulassen, was war und den inneren Boden zu bereiten für 
das, was sich an Lebendigkeit in uns entfalten möchte.  
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 

mit  
Helmi Gumpoltsberger 

Dipl. Lebens- & Sozialberaterin

Termine 

donnerstags, 
18:00–19:30 Uhr

13.03.2025 
Die Kraft des Ja

10.04.2025 
Die Bedeutung des 
Gottesnamens

08.05.2025 
Berührt vom Klang der Liebe

05.06.2025 
Frieden in meiner Seele

Anmeldung  

erwünscht

Freiwillige Spenden 

einzeln 
buchbar
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„Ein Leben ohne Bücher ist  
möglich, aber sinnlos …“

Schauen Sie vorbei, wir freuen  
uns über jeden Besuch.

Montag & Donnerstag  
15:00-19:00 Uhr

Mittwoch  
09:00–11:00 Uhr

www.woergl.bvoe.at 
obw@snw.at
+43 5332 74146–6546

Termin  

Samstag	, 
15.03.2025	  
09:00–16:30 Uhr

Anmeldung  

bis 08.03.2025
 

Beitrag  
80,– Euro 
Halber Tag 50,– Euro 
(09:00-12:00 Uhr oder 
13:30-16:30 Uhr)

BALANCE UND BEWEGUNG

Ein Übungsprogramm für zuhause

mit Heidi Schwaighofer  

Dipl. Pilates Trainerin

Wir sitzen zu viel. Wir arbeiten viel. Wir 
möchten gerne lange ein selbständiges Leben 
führen. Dieser Workshop soll helfen, einen Weg 
in ein Leben mit weniger Wohlbefindlichkeits-
störungen zu finden.  
 
Mit leicht erlernbaren Übungen werden Sie 
schon nach kurzer Zeit mehr Beweglichkeit an 
den Gelenken und der Wirbelsäule verspüren. 
Finden Sie Anhaltspunkte um sich körperlich 
freier zu fühlen und wieder richtig durchatmen 
zu können. Nehmen Sie sich einen Tag Zeit für 
sich selbst, um Freude an der Bewegung zu fin-
den. Die Bewegungseinheiten sind empfohlen 
ab der Lebensmitte. 

In der ersten Einheit werden Mobilitätsübun-
gen für den ganzen Körper sowie Grundzüge 
von Pilates vermittelt. Die zweite Einheit 
vermittelt Übungen mit der Faszienrolle nach 
Liebscher & Bracht sowie Dehn- und Koordi-
nationsübungen zur Aufrichtung.
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ANTISEMITISMUS BEGEGNEN

Was wir dagegen tun können

mit Mag. Matthias Hohla 

Fachreferent für Ökumene und Interreligiösen 
Dialog sowie Ethik und Spiritualität im Alter 

Hass und Gewalt gegen jüdische Personen, de-
ren Lebensweise und ihre Einrichtungen haben 
eine lange und traurige Geschichte, die schon 
in den ersten Jahrhunderten nach Christus be-
gann. Von der judenfeindlichen Interpretation 
biblischer Texte bis zu den Pogromen in Europa 
lassen sich gedankliche Verbindungen herstel-
len. Nicht jede Kritik am Vorgehen des Staates 
Israel ist jedoch antisemitisch. Und trotzdem 
gilt es abzuwägen, wann eine sogenannte Israel-
kritik problematisch wird. 
 
Im Vortrag werden neben der Darstellung dieser 
historischen Entwicklungslinien auch Möglich-
keiten aufgezeigt, wie judenfeindliche Äuße-
rungen erkannt werden bzw. diesen wirksam 
begegnet werden kann.

EINFÜHRUNGKURS 
KOMMUNIONHELFER*IN
Liturgischer Dienst mit Herz und 
Engagement

mit Kan. Mag. Erwin Neumayer,

Pfarrer, Dechant und Theologe 

Kommunionspender*innen helfen in den 
Gottesdiensten die Kommunion auszuteilen 
und bringen sie den Kranken zur Stärkung. Die 
Ausbildung zur außerordentlichen Kommu-
nionspendung befähigt zu diesem liturgischen 
Dienst und beleuchtet seine Theorie und Praxis. 
 
Anmeldung nach Zustimmung durch Pfarrer und 
Pfarrgemeinderat mittels Anmeldeformular  
(www.eds.at/liturgie) an das Liturgiereferat  
der Erzdiözese Salzburg, Gaisbergstraße 7,  
5020 Salzburg oder per Mail liturgie@eds.at.

Termin 

Dienstag,	
18.03.2025	
18:00–19:30 Uhr

Anmeldung  

bis 11.03.2025

Beitrag  
15,– Euro

Termin 

Samstag,  
22.03.2025 
09:00–16:00 Uhr

Anmeldung  

bis 15.03.2025 
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In unserem letzten Heft haben wir 
Ihnen ausführlich von den Bauarbeiten 
berichtet. Jetzt ist die Generalsanierung 
weitestgehend abgeschlossen und das Haus 
wieder voll in Betrieb. Das ist eine große 
Freude – und macht auch vieles vergessen. 

Denn es war schon ein hartes Stück Arbeit, 
es hat sich von Anfang an – und eigentlich 
bis zum Schluss – gewehrt. Und zum Glück 
wussten wir nicht, was uns alles erwartet, 

NICHT MEHR 
UND NICHT 
WENIGER

EIN GAST-
FREUNDLICHES, 
OFFENES UND 
FUNKTIONALES 
TAGUNGSHAUS  
IST ES GEWORDEN.
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als wir vor rund dreieinhalb Jahren 
die Entscheidung getroffen haben, das 
Tagungshaus barrierefrei zu machen,  
es energietechnisch zu erneuern und die 
Arbeitsbedingungen im Haus zu verbessern. 
Ein gastfreundliches, offenes und 
funktionales Tagungshaus sollte es werden. 
Nicht mehr und nicht weniger. 

Ist uns das letztlich gelungen? Ich denke ja.  
Wir konnten einen freundlichen Eingangs- 
bereich schaffen, mit dem neu eingebauten 
Lift kommt man bequem auf jede Ebene, 
und die Serviceeinrichtungen im Haus 
haben ebenso wie das Tagungshaus-
Team helle und großzügige Arbeitsplätze 
zur Verfügung. Die Seminartechnik in 
unseren Räumen konnten wir ebenfalls 
modernisieren. Ein guter Ort, um zu lernen, 
zu arbeiten und sich auszutauschen.

Sehr gerne lade ich Sie alle ein, sich selbst 
ein Bild davon zu machen. 

Von Baubeginn an war  

es kein leichter Weg 

– die Fertigstellung wehrte 
sich hartnäckig.

 

Durch Sie wird  

unser Tagungshaus  
zu einem Ort  

der Begegnung. Fo
to
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DIE KLEINSTE MASKE DER 
WELT
Schnuppertag Clownerie

Lorenz Wenda 

Clown-Trainer

Dieser Schnuppertag lädt ein, die kleinste Mas-
ke der Welt – die rote Nase – zu entdecken und 
sich von ihr in ein Universum voller Gefühle 
und Humor entführen zu lassen. Es geht darum, 
zu lachen, auch über sich selbst, und die Spra-
che des Clowns zu verstehen – eine Sprache 
des Herzens. Der Clown begegnet dem Leben 
mit Staunen, Neugier und Offenheit. Er findet 
Freude im Scheitern, verwandelt Schwächen in 
Stärken und hinterfragt in seiner „Verrückt-
heit“ innere Wahrheiten und äußere Normen. 
 
Der Weg zum Clown ist ein Abenteuer, das per-
sönliche Wahrheiten und den eigenen Humor 
freilegt. Es lädt ein, den Mut zu finden, sich 
selbst zu zeigen, und neue Horizonte zu ent-
decken.

QUILT ART: FARBENRAUSCH

Vernissage und Ausstellung

Verein Quiltirol 

Nach einer langen Pause freut sich der Verein 
Quilt Tirol die Quiltkunst wieder zeigen zu kön-
nen. Die Quilterinnen präsentieren farbenfrohe 
Quilts zum Thema „Farbenrausch“. 
 
Dieses umfangreiche Thema ermöglicht(e) 
den Künstler*innen eine Vielfalt von Techni-
ken und Materialien einzusetzen. Die einzige 
Rahmenbedingung war ein Maß von 70–100 cm 
entweder im Quer- oder Hochformat. 
 
Lassen Sie sich von den Kunstwerken überra-
schen. Wir eröffnen die Ausstellung mit einer 
Vernissage am Freitag.

Termin 

Samstag, 
29.03.2025 
09:30–17:30 Uhr

Anmeldung  

bis 28.02.2025

Beitrag  
80,– Euro

Vernissage 
Freitag, 
04.04.2025 
19:00 Uhr

Ausstellung  

Samstag, 05.04.2025 
Sonntag, 06.04.2025
jew. 10:00–17:00 Uhr
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PILGER.PUNKT

Pilgernd die Hoffnung finden

In früheren Zeiten wurde man auf Pilgerreise „geschickt“, 
man hatte sich auf den Weg zu machen für sich selbst oder für 
jemand Anderen. Meist gab es einen Grund für eine lange Reise 
nach Santiago de Compostela, nach Rom oder ins Heilige Land. 
Heute entscheiden wir selbst wann, wo und wie wir starten oder 
manchmal bittet uns jemand doch mitzukommen. Immer ist es 
jedoch ein innerer Impuls, ja zu sagen und loszugehen. Die Hoff-
nung auf das Ziel lässt uns in den Stunden des Scheiterns (und 
diese kommen) doch weitergehen, denn eines ist gewiss: „Nur 
dort wo du zu Fuß warst, warst du wirklich.“ (J. W. v. Goethe) 

Bitte bringen Sie Ihre Erinnerungsfotos, Pilgerpässe und/
oder weitere Erinnerungsstücke aber auch Planungen zu einer 
Pilgerreise mit. Lassen Sie uns gemeinsam auf diese besondere 
hoffnungsvolle Zeit zurück- oder auch vorausschauen. 

Vorschau: Pilgern mit der Bibel

Seminartag mit Dr. Reinhard Stiksel
Mittwoch, 17.09.2025, 09:30–16:30 Uhr 

mit Maria Schobert 

Pilgerbegleiterin 
 
und Petra Brandl 

Bildungsmanagerin 

Termine 

montags, 
10:30–12:00 Uhr

06.04.2025  
Was ist PILGERN denn  
überhaupt?

12.05.2025  
Ich starte: Ich bin unterwegs

16.06.2025  
Ich gebe auf: Der Tag, an  
dem ich alles hinschmeiße

06.10.2025  
Euphorie: Ich könnte die ganze 
Welt umarmen

10.11.2025  
Ankommen: Nicht wahrhaben 
wollen und Das was bleibt

Beitrag 
7,– Euro/ Termin

einzeln 
buchbar

EINSTIEG JEDERZEIT   27 

TAGUNGSHAUS.AT



TAGUNGSHAUS.AT

28   APRIL

HYPNO BIRTHING

Die andere Geburtsvorbereitung 

Dorothea Steinbacher  

Dipl. Omni-Hypnosetherapeutin  

Im mentalen Geburtsvorbereitungskurs 
Hypnobirth-Geburtshypnose lernen werdende 
Mütter und ihre Geburtsbegleiter, Techniken, 
die es ermöglichen, ihr Baby voller Zuversicht, 
entspannt, sanft und friedlich zur Welt bringen 
zu können, oder besser mit unerwarteten Wen-
dungen im Geburtsverlauf umgehen zu können. 

Der Kurs ermöglicht unter anderem die Ge-
burtsangst professionell aufzulösen (auch von 
vorherigen Geburten), sowie Vertrauen und Zu-
versicht für die Geburt zu bekommen.

Ziel ist es, dass die Mutter ihrem Instinkt ver-
traut und auf ihren Körper und das Baby hört. 
Dabei übernimmt der Geburtspartner eine 
zentralere Rolle. Es wird eine tiefere Beziehung 
von Mutter, Baby und Vater gefördert. 
Bitte paarweise anmelden.

NEXTGEN WORK:  
ARBEIT UND IDENTITÄT
Podiumsdiskussion: zwischen 
Sinnsuche, Existenzaufbau und 
Zwängen

mit Vertreter*innen aus Wirtschaft, Politik 

und Kirche

Wir laden junge Menschen herzlich zu einer 
spannenden und hochkarätigen Podiumsdis-
kussion ein, die das Thema „Arbeit und Identi-
tät“ aus verschiedenen gesellschaftlichen Per-
spektiven beleuchtet. Unsere Diskussionsrunde 
setzt sich zusammen aus Vertreter*innen aus 
Wirtschaft, Politik und Kirche und widmet sich 
den drängenden Fragen rund um die Rolle der 
Arbeit im Leben junger Menschen.

Dieses Format bietet die Möglichkeit für die 
Teilnehmenden, aktiv teilzunehmen und die 
eigenen Fragen und Perspektiven einzubringen. 
Wir wollen den Finger in Wunden legen und 
offen über die Herausforderungen und Chancen 
sprechen, die die moderne Arbeitswelt für die 
junge Generation bereithält.

Termin 

Samstag,	
05.04.2025 oder 
24.05.2025 
09:30–17:30 Uhr 

Anmeldung  

bis 1 Woche vor Termin 

Beitrag  
110,– Euro/Person

Termin 

Dienstag, 
08.04.2025	
18:00–19:30 Uhr

Anmeldung  

bis 01.04.2025

Eine Kooperation  
mit der Katholischen 
Jugend, Region Tirol 
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Referat für Kirchenmusik – Regionalstelle Tirol

Wir gestalten: Kantorenkurse, Orgelkurse, musikalische und liturgische Beratungsimpulse und Veranstaltungen, 
Even Song-Beratung und Durchführung, Radiomessen, besondere Feiern, Konzerte, Chortreffen bei Pfarrjubiläen

für: Pfarrer und Liturgen, Pastorale Mitarbeiter*innen, Chorleiter*innen, Organist*innen, 
Wortgottesdienstleiter*innen, Religionslehrer*innen, den Liturgieausschuss 

Referent:  
Mag. Werner Reidinger

www.eds.at/seelsorge 
www.eds.at/Kirchenmusik

+43 676 8746 6531  
werner.reidinger@eds.at

Termine  

Einführungsabend 
Dienstag, 22.04.2025 
18:30-20:00 Uhr
 
Weitere Termine 
Samstag, 26.04.2025 
09:00-17:00 Uhr 
Freitag, 09.05.2025 
16:00-20:30 Uhr 
Samstag, 10.05.2205 
09:00-17:30 Uhr 
Samstag, 24.05.2025 
09:00-17:00 Uhr

 

Anmeldung  

bis 15.04.2025 
Eltern-Kind-Zentrum 
Salzburg: +43 662 8047-
7560, office@ 
bildungskirche.at

Beitrag  
160,- Euro

Mitarbeiter *innen  
(auch aus Mitgliedsbib-
liotheken): 100,- Euro

Engagierte in der  
Erzdiözese: 120,- Euro 

ohne Verpflegung

GANZ OHR!

Ausbildung zur Vorlesepat*in

 
mit Dr. Reinhard Ehgartner,

Monika Aistleitner,  

Dr.in Christina Repoulust,  

Annette Wachinger und Gerti Moser 

Das gemeinsame Erleben von Geschichten in 
angenehmer Umgebung bereitet Freude, lädt 
zum Nachdenken ein und bringt Jung und Alt 
ins Gespräch. Beim Vorlesen schenken wir ein-
ander Zeit, Aufmerksamkeit und Zuwendung. 
Inhalte der Ausbildung:

•	 meine Rolle – mein ehrenamtliches Engage-
ment – meine Lesebiografie

•	 Techniken des Vorlesens (Sprache, Stimme, 
Ausdruck) - ich als Vorlesende/r

•	 Vorlesesituationen gestalten
•	 Vorlesen mit Kindern (Sprach- und Leseent-

wicklung, Erzählen, Buchauswahl)
•	 Vorlesen mit Senior*innen (Veränderungen 

der Bedürfnisse im Alter, Medienauswahl)

•	 unterstützende Netzwerke und Einsatzmög-
lichkeiten

•	 praktisches Erarbeiten und Erproben

Eine Kooperation mit dem Eltern-Kind- 
Zentrum Salzburg.
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LIVING LIBRARY

Ein Austausch mit lebenden Büchern   

„Living Library“ ist eine Veranstaltungsform, 
um Menschen mit unterschiedlichen Hinter-
gründen zusammenzubringen. Bei den entlie-
henen Medien handelt es sich jedoch um keine 
gewöhnlichen Bücher, sondern um Menschen: 
„Lebende Bücher“. 
 
Am Veranstaltungstag besteht die Möglichkeit 
mit einem „lebenden Buch” in einen Austausch 
zu kommen, um mehr über die Geschichten von 
Personen unterschiedlicher Berufe, Lebens-
arten und bürgerschaftlichen Engagements zu 
erfahren. Aber auch um Einblicke in das Leben 
von Menschen zu bekommen, die mit Vorurtei-
len, Stereotypisierung und sozialer Ausgren-
zung in unserer Gesellschaft kämpfen müssen.  
 
„Living Library“ steht somit für das persönli-
che Erleben der Vielfalt in unserer Gesellschaft, 
dem Abbau von Vorurteilen und der Schaffung 
eines Bewusstseins für Toleranz.

„WAR JO NET SO SCHLIMM... .“  
DOCH!
Unterländer Frauensalon 

mit Landesrätin Mag.a Eva Pawlata 

zuständig für die Bereiche Soziales, Inklusion 
sowie Frauen 

MMag.a Andrea Laske 

Geschäftsführerin des Gewaltschutzzentrum 
Tirol  
und OR Mag.a Michaela Kutschera, MA 

Referatsleitung Landespolizeidirektion 

Die Frauenhäuser sind überfüllt, die Beratungs-
stellen für Frauen, Familien, aber auch für 
Männer sind ausgelastet. Gewalt in all ihren 
Formen - ob physisch, psychisch oder struktu-
rell - stellt eine Bedrohung für die Sicherheit, 
die Gesundheit und das Leben aller Menschen, 
besonders aber von Frauen und Mädchen dar. 
Die Gesellschaft muss umdenken und Betroffe-
ne besser schützen.  
 
Wir diskutieren: Gegen verhängnisvolles Weg-
sehen und „War jo net so schlimm“ – denn: Am 
gefährlichsten ist es zuhause. 
 
Ein Abend nur für Frauen.

Termin 

Freitag, 
25.04.2025	  
14:00–17:00 Uhr

Freiwillige Spenden 

 

Eine Kooperation  
mit dem Freiwiligen-
zentrum Kitzbühler 
Alpen und der Öffentli-
chen Bücherei Wörgl

Termin 

Dienstag,  
06.05.2025 
19:15–21:30 Uhr

Anmeldung  

bis 29.04.2025

Freier Eintritt
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Komm 
einfach 
vorbei

BESINNUNG AM MITTAG

Ruhe statt Stress

Kurz innehalten und einen Moment der Ruhe und Entspannung 
genießen in der Mitte des Tages, um neue Kraft und Energie zu 
tanken für weiteres Tun. Laden Sie die Batterien auf, sammeln 
Sie Ihre Gedanken und lassen Sie den Stress der ersten Tages-
hälfte hinter sich. Ausgewählte Texte, Musikstücke und leichte 
Bewegungsübungen unterstützen dies im Raum der Übungsor-
gel im Tagungshaus. 
 
Jeder Termin kann einzeln besucht werden.

mit  

Mag. Werner Reidinger 

Kirchenmusikreferent für den 
Tiroler Teil der Erzdiözese 
 
und Sabine Liesner, MA  

und Petra Brandl  

Bildungsmanagementteam  
des Tagungshauses

Termine

donnerstags,  
13:00–13:30 Uhr

08.05.2025

12.06.2025

03.07.2025 

Anmeldung  

nicht erforderlich

Freiwillige Spenden

Eine Kooperation  
mit dem Kirchenmusikreferat
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DAS LEBEN IST GESCHICHTE

Autobiografische Kurztexte 
schreiben

mit Mag.a Kathrine Bader 

Schreibpädagogin, Biografiearbeiterin, Lektorin

Drücken Sie sich gerne schriftlich aus, wissen 
aber nicht, wie Sie Ihre Erinnerungen, Erleb-
nisse, Gedanken und Gefühle am besten zu 
Papier bringen sollen? 
 
Verschiedenste Impulse, wie beispielsweise 
Bilder, Gegenstände oder Musik werden Ihnen 
dabei helfen über Stationen Ihres Lebens nach-
zudenken. So tauchen Sie an diesem Tag in 
einen assoziativen Schreibprozess ein, der Sie 
zu spontanen Texten anregt, die Sie vielleicht 
selbst überraschen werden. Der ermutigen-
de Rahmen in einer wertschätzenden Gruppe 
unterstützt Sie dabei zusätzlich. 
 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich - alles, 
was entsteht, ist gültig.

Termin 

Dienstag,  
13.05.2025	  
09:30–17:00 Uhr
 

Anmeldung  

bis 06.05.2025
 

Beitrag 

75,– Euro

BESSERER UMGANG MIT 
DIGITALEM STRESS
Digital Detox als einziger Ausweg?

mit Mag. Heinz Peter Steiner 

Trainer 

Wir müssen lernen, wie wir digitale Techno-
logien richtig einsetzen, erkennen, welche 
Stresspotentiale von ihnen ausgehen und wie 
wir diesen zielgerichtet gegensteuern können. 
Ziel des Workshops ist es, neues Wissen und 
Handlungsmöglichkeiten zu vermitteln, um 
mit den Anforderungen der digitalen Welt und 
den damit verbundenen Belastungsfaktoren 
besser umgehen zu können. 
 
Lernen Sie unabhängig vom Alter die digitalen 
Informations- und Kommunikationstechno-
logien so einzusetzen, dass die psychische wie 
physische Gesundheit erhalten bleibt.

Termin 

Freitag,	  
09.05.2025
15:00–18:00 Uhr

Anmeldung  

bis 01.05.2025

Beitrag  
45,-Euro
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FÜRBITTEN FÜR MEINE 
PFARRE 
Eine Anleitung

mit Dr. Lothar Müller  

Theologe und Sozialpolitiker

„Tu auch du etwas gegen die oft unverständ-
liche Kirchensprache“. So forderte Alt-Bischof 
Reinhold Stecher den Theologen und späteren 
Politiker Lothar Müller „zum Tun“ auf. Müller 
widmet sich seit über zehn Jahren dem wö-
chentlichen „Fürbittenschreiben“. Da geht es 
um Aktualität, Kürze, allgemeine Verständ-
lichkeit und gute Titel. Die Fürbitten richten 
sich natürlich an den „lieben Gott“. Sie sind 
aber immer mit der Verpflichtung verbunden, 
selber alles uns Mögliche zu tun. Er stellt beim 
Workshop seine Erfahrungen mit dem „Fürbit-
tenschreiben“ und der Optimierung kirchlicher 
Texte vor. Ziel des Workshops: Die Aktivierung 
zum „Selberschreiben“ in den Pfarren. Ein-
ladung an alle Interessierten der Erzdiözese 
Salzburg und der Diözese Innsbruck. 
 
Weitere Inputs gibt es von Mag. Herwig Ortner, 
Fürbittenschreiber der Pfarre St. Vitus/Kufstein 
und Dr. Martin Seidler, Liturgiereferent der 
Erzdiözese Salzburg.

DIE 7 SÄULEN MENTALER 
STÄRKE
Resilienz in allen Lebenslagen

mit Johannes Moser 

Lebens-und Sozialberater, Coach 

Resilienz ist die Fähigkeit, trotz widriger Um-
stände im Leben etwas Positives zu entwickeln. 
Genau nach dieser Fähigkeit sehnen wir uns oft 
im Alltag, im Berufsleben oder bei besonderen 
Herausforderungen im Leben. Resilienz ist er-
lernbar.  
 
Bei diesem Impulsvortrag verbunden mit einem 
Mini-Workshop soll das Thema näher be-
leuchtet werden. Sie erhalten Hinweise auf die 
Möglichkeiten zur eigenen Stärkung. 

Termin 

Dienstag,  
20.05.2025 
19:00–21:00 Uhr

Anmeldung  

bis 13.05.2025

Beitrag 

20,– Euro

Termin 

Freitag, 
16.05.2025	  
16:00–19:00 Uhr

Anmeldung  

bis 09.05.2025

Freiwillige Spenden



TAGUNGSHAUS.AT

34   MAI

KUSHI-DANGO – JAPANISCHE 
REISKNÖDEL AM SPIESS 
Weltdinner Japan

mit Sayuri Arafune  

Kochkünstlerin Salzburg/Japan 

Kushi-Dango (wörtlich: Spieß-Knödel) ist ein 
sehr beliebtes traditionelles Reisgericht, das 
auch im heutigen, sich immer weiter globali-
sierenden Japan gerne zubereitet und gegessen 
wird. Es kann auch von Kindern leicht zuberei-
tet werden, und zwar in den verschiedensten 
Geschmacksrichtungen, sei es traditionell, sei 
es sehr modern. Diese Speise kommt nicht nur 
z.B. in Texten von bekannten Kinderliedern, 
sondern sogar auch in Videoclips von J-Pop-
Hits vor und so kann man sagen, dass das Motiv 
von Kushi-Dango in der Seele der Japaner*in-
nen fest verankert ist, mitsamt wunderschönen 
Kindheitserinnerungen, die doch nicht nur von 
Spielkonsolen besessen sind. Wir kochen ge-
meinsam einige vegane, traditionelle Varian-
ten. Dazu gibt es Seetangsalat und Grüntee. 
Insgesamt fettarm und vegan. 

Termin 

Freitag,	  
23.05.2025	
16:30–18:00 Uhr

Anmeldung

bis 16.05.2025 

Freiwillige Spenden  

Eine Kooperation  
mit dem Afro-
Asisatischen Institut 
(AAI) Salzburg

WAS ES BEDEUTET, HEUTE 
JÜDISCH ZU SEIN 
Vortrag und Gespräch

mit Daniel Schönberger 

Lehrer für jüdische Tradition

Welche Traditionen und Werte prägen das 
Judentum und wie verbinden sich diese mit der 
modernen Welt? Auf diese Fragen gibt der Leh-
rer für jüdische Tradition fundierte Einblicke 
in die Geschichte und Vielfalt des Judentums. 
Dabei beleuchtet er die Bedeutung jüdischer 
Rituale, Feiertage und kultureller Identität und 
geht auf aktuelle Herausforderungen und Pers-
pektiven ein. 
 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, in einer 
offenen Diskussionsrunde Fragen zu stellen 
und spannende Gespräche zu führen. Seien Sie 
dabei und entdecken Sie die faszinierende Welt 
des Judentums!

Termin 

Montag, 
19.05.2025	  
18:00–20:00 Uhr

Anmeldung  

bis 12.05.2025

Beitrag 

15,– Euro
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DIE BERGPREDIGT 

Handlungsanweisung oder Utopie?

mit MMag. DDr. Fritz Kraner 

Theologe mit Schwerpunkt Bibeltheologie 

Die Bergpredigt gilt als Maßstab christlichen 
Lebens; viele berufen sich auf sie. Auch Nicht-
christen ist dieser Abschnitt aus der Bibel ein 
Begriff. Jesu Lehre „auf dem Berg“ ist nicht nur 
Widerhall seiner Verkündigung, sondern auch 
Ausgestaltung seiner Botschaft in der Zeit der 
werdenden Kirche. Wie ist sie zu deuten und 
was kann sie und gerade heute in einer krisen-
haften Zeit zunehmender Bedrohungen sagen? 
Zeigt sie einen Weg, wie wir der sich steigern-
den Gewalt entkommen? 
 
In seinem Vortrag und in der anschließenden 
Diskussion wird der Referent zu diesen Fragen 
Stellung nehmen. 

VORLESE-IDEEN FÜR 
ERWACHSENE 
Praxis-Tipps für erfolgreiches 
Erzählen und Lesen

mit Brigitte Weninger 

Autorin, Pädagogin, Fachjournalistin 

„Geschichten wirken!“ – das gilt nicht nur für 
Kinder, sondern auch für Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren. Aber welche Stories 
und Literaturformen eignen sich für wen? Wer 
liest wem wann wie lange vor? Wie können 
wir erfolgreiche Vorlese-Events planen und 
durchführen? Und wie gehen wir mit eventu-
ellen Störungen und Hindernissen um? Dieser 
Workshop vermittelt hilfreiche Tools und Tipps 
aus 30 Jahren intensiver Vorlese-Praxis von 
Brigitte Weninger. Als Zielgruppe wird hier 
insbesondere auf das Vorlesen für Erwachsene 
eingegangen. 
Empfohlen als Zusatzmodul zum Lehrgang für 
Vorlesepat*innen „Ganz Ohr“ (S.29).

Termin

Dienstag,	
03.06.2025	
19:00–20:30 Uhr

Anmeldung 
bis 27.05.2025

Beitrag  
15,- Euro 
 
Bitte mitbringen 

eine Bibel, 
wenn möglich

Termin

Freitag,	  
06.06.2025	  
14:30–16:30 Uhr

Anmeldung 
bis 30.05.2025 
beim Eltern-Kind- 
Zentrum Salzburg:  
+43 662 8047-7560,  
office@ 
bildungskirche.at

Beitrag  
30,- Euro 
15,- Euro für  
MitarbeiterInnen des 
Kath. Bildungswerks 
20,- Euro für Engagierte 
in der Erzdiözese

Eine Kooperation  
mit dem Katholischen 
Bildungswerk Salzburg
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DER SPRUNG DER KIRCHE  
INS 21. JAHRHUNDERT
Von der Notwendigkeit eines 
Paradigmenwechsels

mit Dr.in Claudia Pfrang 

Theologin und Direktorin der Domberg-Akademie, Freising 

Immer öfter erleben wir den Vertrauensabbruch in der Kirche 
sowie einen Relevanzverlust des Glaubens. In diesem Vortrag 
mit anschließender Diskussion geht es um die Suche nach Ant-
worten und wie wir als Kirche den Sprung ins 21. Jahrhundert 
schaffen können. Neben Darstellung der multiplen Krisen der 
derzeitigen Kirche werden drei Typen zum Umgang mit diesen 
Krisen vorgestellt. 
  
Die Vortragende skizziert Antworten auf die Frage: Was sind 
wichtige Elemente für den Sprung der Kirche ins 21. Jahrhun-
dert?

Termin

Dienstag,  
17.06.2025	  
18:30–20:00 Uhr

Anmeldung

bis 11.06.2025

Beitrag  
15,– Euro

3 Fragen an Dr.in Claudia Pfrang 

Claudia Pfrang ist promovierte 
Pastoraltheologin und leitet die 
Domberg-Akademie der Erzdiözese 
München und Freising.

Brauchen wir mehr christliches 
Know-how in der heutigen Zeit?  
Wir brauchen mehr Christ*innen, 
die für die Menschenwürde eintreten 
und davon erzählen, warum ihnen 
der Glaube wichtig ist.

Denken Sie, dass die  
Austrittswelle weitergeht?  
Ich befürchte leider ja. Der Vertrau-
ensverlust ist enorm und die Verän-
derungsprozesse in der Kirche gehen 
nur sehr langsam voran.

Und sonst…?  
Aber ich habe viel Hoffnung und 
Lust, hier und heute mitzuhelfen, 
damit Kirche anders wird.
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FRAUENTREFFS
IM TIROLER UNTERLAND

Alpbach

monatlich/Ort und Zeit  
gem. Programmfolder 
Traudi Zellner, Christl Larch, 

Kathrin Hausberger

Angath-Angerberg-Mariastein

1-2 Mal monatlich  
Dienstag/Donnerstag

Mag.a Maria El Shamaa

Bad Häring

1. Dienstag im Monat,  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Sylvia Kaindl

 

Brixen im Thale

monatlich Donnerstag  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Annemarie Laiminger,  
Christine Aschaber, Gertraud 
Priller, Zita Pirchmoser

	

Erl

1. Dienstag/Monat  
14:00 Uhr, Bücherei Erl 
Wilfriede Hauser

Kössen

monatlich Dienstag  
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Josefine Schlechter 

FRAUEN VERNETZEN

 
Wenn Sie an einem Frauentreff 
in Ihrem Heimatort interessiert 
sind, ist Ihre Ansprechperson:

Sabine Liesner, MA 
+43 5332 74146-6542 
sabine.liesner@tagungshaus.at

 

Kufstein-Sparchen

14-täglich Dienstag, 09:00 Uhr 
Pfarrsaal St. Josef

Claudia Acherer,  
Christine Thrainer

Kufstein-Stadt

jede 3. Woche Mittwoch  
09:00 Uhr, Evang. Pfarrzentrum

Christine Konzett

Niederau

1 Mal im Monat, Dienstag  
08:45 Uhr, Pfarrheim Niederau

Karin Gastl

Oberndorf i.T.

2. Dienstag im Monat,  
19:00 Uhr, Pfarrsaal

Monika Widmoser

Rattenberg-Radfeld

2. Dienstag im Monat, 09:00 Uhr 
Pfarrsaal Rattenberg

Gerti Margreiter,  
Gertraud Lentner	

 

Zillertal

monatlich abends	  
Angelika Schellhorn
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Das Tagungshaus ist eine Einrichtung  
der Erzdiözese Salzburg.

Danke an alle Kirchenbeitragszahler*innen  

für die Mitfinanzierung unserer 

Bildungsarbeit.

Ihre Spende dient der Finanzierung  
unseres Programmhefts. Danke!
IBAN AT11 3635 8000 0086 0601 
BIC RZTIAT22358

HERZLICHEN

DANK AN ALLE…

•	 die sich einladen lassen und  

unsere Angebote annehmen,

•	 die unsere Arbeit mittragen,

•	 die unsere Arbeit durch  

einen finanziellen Beitrag fördern,

•	 Firmen und Veranstalter*innen  

für die gute Zusammenarbeit,

und die unsere Arbeit unterstützen. 

 
Wir bedanken uns bei unseren 

Subventionsgebern: 

Stadt Wörgl,  
Land Tirol, 
Bundesministerium für Bildung,  
Wissenschaft und Forschung
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